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Herzlichen Glückwunsch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

an Frau Gertraud Heim am 
25. Dez. 2013 zum 81. Geburtstag, 

Wir wünschen alles Gute,  
viel Gesundheit und Gottes Segen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

INFO 
Wir machen eine kleine 

Weihnachtspause.  
Die Ausgabe Nr. 1 im Jahr 

2014 erscheint am Mittwoch, 
den 15. Jänner 2014 

 

Warten 

Warten heißt still werden, 

warten heißt offen sein, 

bereit werden anzunehmen, 

warten heißt vertrauen 

zu sich und zu anderen, 

warten heißt nicht 

mit sich abgeschlossen haben, 

warten heißt Unfertigkeit, 

Unvollkommenheit, Zukunft.  

Warten heißt auch einsam sein. 
 

Mit dem Heiligen Abend ist das Warten für uns Christen zu einem 
wahrhaft bewegenden Höhepunkt gelangt. Mit dem Warten haben wir 
uns im Advent vorbereitet, damit wir in unsere innere Stille und 
Offenheit die Botschaft der Engel aufnehmen:  

„Jesus, der Retter ist da!“ 
Diese Botschaft ist der Lichtstrahl in die Dunkelheiten des Lebens, in 
unser Warten auf mehr Mut, auf mehr Selbstbewusstsein, auf mehr 
Zutrauen, auf mehr Wertschätzung, auf mehr Mitfreude, auf mehr 
Trost, auf mehr Zuversicht, auf mehr Gemeinschaft, auf mehr 
Zusammenhalt, auf mehr Glauben, auf mehr Hoffnung, auf mehr Liebe, 
auf mehr Dankbarkeit...  
Mit Jesus nistet sich dieses wohltuende Licht in unsere Herzen ein.  
Der Heilige Abend hat eine Sonderstellung, die uns berührt und einfach 
gut tut.  
Durch die Menschwerdung Gottes wünsche ich Euch allen viel Segen 
für Euer Leben im Neuen Jahr 2014.                            Pfarrer Alois Moser 

 

Herzliche Einladung 
Am Sonntag, 29.12.2013, feiern wir um 19.00 Uhr  

die Jahresschlussmesse in unserer Pfarrkirche. 
Anschließend laden wir zu einem gemütlichen Jahresausklang in 

unserem Musikprobelokal. Unter dem Motto 
„Durch das Jahr 2013 – durch das Leben in unserem Dorf“ 
bringen wir mit Bildern unser Ortsgeschehen in Erinnerung. 

Vieles tut sich in Gemeinde und Pfarre während eines Jahres und es ist 
wert, erwähnt und betrachtet zu werden. 

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Abend, zu dem auch die 
Kinder und Heranwachsenden gerne willkommen sind. 

 

Bürgermeister Heinz Ebenbichler                       Pfarrer Alois Moser 


